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Europarat / Council of EuropeEuroparat / Council of Europe 
1949 gegr1949 gegrüündetndet 

47 Mitgliedstaaten47 Mitgliedstaaten 
von Iberien bis Sibirienvon Iberien bis Sibirien 
800 Millionen Europ800 Millionen Europääerer



Europarat  Europarat  -- Ziele und Aufgaben Ziele und Aufgaben 

Schutz der Menschenrechte Schutz der Menschenrechte 
Schutz der Demokratie Schutz der Demokratie 

Schutz der RechtstaatlichkeitSchutz der Rechtstaatlichkeit 
FFöörderung des sozialen Zusammenhaltsrderung des sozialen Zusammenhalts



Europarat Europarat -- InstrumenteInstrumente 

Konventionen 

Empfehlungen 

(Länder)Berichte und (vergleichende) Analysen



Europarat Europarat –– BehindertenaktionsplanBehindertenaktionsplan 

Empfehlung Rec(2006)5 des Ministerkomitees 
an die Mitgliedstaaten 
zum Aktionsplan des Europarats 
zur Förderung der Rechte und vollen Teilhabe 
behinderter Menschen an der Gesellschaft: 
Verbesserung der Lebensqualität behinderter 
Menschen in Europa 2006-2015



Europarat Europarat –– Behindertenaktionsplan Behindertenaktionsplan 

15 zentrale Aktionslinien 

41 Ziele 

163 konkrete Maßnahmen der Mitgliedstaaten 

5 Querschnittsaspekte 

Laufzeit 2006-2015



Europarat BehindertenaktionsplanEuroparat Behindertenaktionsplan 

15 Aktionslinien15 Aktionslinien 

Teilhabe am politischen u. kulturellen Leben; Teilhabe am politischen u. kulturellen Leben; 
Information u. Kommunikation; Bildung; Information u. Kommunikation; Bildung; 
BeschBeschääftigung, Berufsberatung und ftigung, Berufsberatung und --ausbildung; ausbildung; 
Barrierefreies Bauen; Transport u. Verkehr; Barrierefreies Bauen; Transport u. Verkehr; 
DeinstitutionalisierungDeinstitutionalisierung; Gesundheitsversorgung; ; Gesundheitsversorgung; 
Rehabilitation; Sozialer und rechtlicher Schutz; Rehabilitation; Sozialer und rechtlicher Schutz; 
Schutz vor Gewalt u. Missbrauch; Schutz vor Gewalt u. Missbrauch; 
Forschung u. Entwicklung; Forschung u. Entwicklung; ÖÖffentlichkeitsarbeit.ffentlichkeitsarbeit.



Europarat BehindertenaktionsplanEuroparat Behindertenaktionsplan 

AL 5 BeschAL 5 Beschääftigung, Berufsbildungftigung, Berufsbildung 

Ziele: Ziele: 

BeschBeschääftigung auf dem offenen Arbeitsmarktftigung auf dem offenen Arbeitsmarkt 

Antidiskriminierungsgesetze u. Antidiskriminierungsgesetze u. --mamaßßnahmennahmen



Europarat BehindertenaktionsplanEuroparat Behindertenaktionsplan 

AL 5 BeschAL 5 Beschääftigung, Berufsbildungftigung, Berufsbildung 

Konkrete MaKonkrete Maßßnahmen der Mitgliedstaaten: nahmen der Mitgliedstaaten: 

AssessmentsAssessments 
Anreize Arbeitgeber u. ArbeitnehmerAnreize Arbeitgeber u. Arbeitnehmer 
Anpassungen Arbeitsplatz u. ArbeitsbedingungenAnpassungen Arbeitsplatz u. Arbeitsbedingungen 
GeschGeschüützte u. untersttzte u. unterstüützte Beschtzte Beschääftigungftigung 
perspersöönliche Unterstnliche Unterstüützungtzung 
PraktikaPraktika



Europarat Behindertenaktionsplan Europarat Behindertenaktionsplan 

5 Querschnittsaspekte5 Querschnittsaspekte 


 

Behinderte Frauen u. MBehinderte Frauen u. Määdchendchen 


 
Behinderte Kinder u. JugendlicheBehinderte Kinder u. Jugendliche 


 

Behinderte Menschen im Alter Behinderte Menschen im Alter 


 
Behinderte Menschen mit hohem    Behinderte Menschen mit hohem    

UnterstUnterstüützungsbedarftzungsbedarf 


 
Behinderte Migranten, Asylanten, FlBehinderte Migranten, Asylanten, Flüüchtlingechtlinge



Europarat BehindertenaktionsplanEuroparat Behindertenaktionsplan 

Umsetzung und Umsetzung und MonitoringMonitoring 

Regierungen der MitgliedstaatenRegierungen der Mitgliedstaaten 

NichtregierungsorganisationenNichtregierungsorganisationen 

Europarat (CAHPAH)Europarat (CAHPAH)



Europarat BehindertenaktionsplanEuroparat Behindertenaktionsplan 

Zwischenbericht 2010 (Zwischenbericht 2010 (““HalbzeitHalbzeit””)) 

PrioritPrioritääten der Mitgliedstaaten: ten der Mitgliedstaaten: 

Bildung Bildung 
Rehabilitation Rehabilitation 
Berufsausbildung  Berufsausbildung  
BeschBeschääftigung ftigung 
Barrierefreiheit (Barrierefreiheit (““Universal DesignUniversal Design””))



Europarat BehindertenaktionsplanEuroparat Behindertenaktionsplan 

Zwischenbericht 2010 (Zwischenbericht 2010 (““HalbzeitHalbzeit””)) 

Handlungsbedarf:Handlungsbedarf: 

QuerschnittsaspekteQuerschnittsaspekte 
Frauen/MFrauen/Määdchen, Kinder/Jugendliche, Migranten, dchen, Kinder/Jugendliche, Migranten, 
Alter und Behinderung  Alter und Behinderung  
Chronische Erkrankung und Behinderung Chronische Erkrankung und Behinderung 
Psychische ErkrankungenPsychische Erkrankungen 
Daten und StatistikDaten und Statistik



Europarat BehindertenaktionsplanEuroparat Behindertenaktionsplan 

InformationenInformationen 

www.coe.intwww.coe.int 

www.coe.intwww.coe.int/soc/soc--spsp 

disability@coe.intdisability@coe.int
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